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                            Nächste Seite 

Bei der SD-Karte vom "AIRCO2NTROL 5000" können 

die Messdaten mit dieser Schaltflache in den 

Projektordner im PC kopiert werden. Dazu muss die 

SD-Karte mittels des micro-SD-Karten/USB-Adapters 

mit dem PC verbunden werden. 

Hier wird für die Basisdaten der Datenlogger 

"AIRCO2NTROL 5000" gewählt. Wenn vorher ein 

anderer Datenlogger gewählt war, werden ggf. in der 

Excelmappe vorher geladene Messdaten gelöscht. 

Wenn kein Wechsel des Datenloggers vorgenommen 

wird, werden beim Import der Messdaten eventuell 

vorher bereits in der Excelmappe geladene 

Messdaten nicht automatisch gelöscht. 

Eine ggf. gewünschte Löschung der in der Excelmappe 

vorhandenen Messdaten kann hier auch manuell 

ausgelöst werden. 

Mit diesem weiteren 

Befehl kann das Löschen 

aller csv-Dateien ausgelöst 

werden.  Eine dem 

Löschvorgang 

vorgeschaltete 

Vergewisserungsabfrage 

bietet Sicherheit. 

Der micro-SD-Karte kann ein Name verpasst werden, die sie eindeutig einem bestimmten Datenlogger-

Exemplar zuordnet. Das dient dazu, die Datenherkunft nachvollziehbar zu machen. Der Name wird in der 

Excelmappe angezeigt. Der Name kann z.B. die an der Loggerrückseite angebrachte Seriennummer (max. 11 

Zeichen!) oder eine kürzere eigene Kennung am Logger sein. Im Bild eine eigene Kennung mit den letzten 3 

Ziffern der Seriennummer. 



       

 Import der Daten in die Excelmappe 

   

 

 

 

Bei Wahl der Datenloggers "AIRCO2NTROL 5000" für 

die Basisdaten erscheint nach Klicken der 

Importschaltfläche diese Auswahl: 

Es kann entweder EINE einzelne csv-Datei importiert 

werden, 

oder ALLE csv-Dateien mit einem Befehlsaufruf 

automatisch nacheinander. 

Letztere Möglichkeit „ALLE“ ist sinnvoll, wenn sich im 

Projektordner nur zeitlich zusammengehörende 

Messdaten-Files befinden. Vor einem Messeinsatz 

sollten deshalb ältere vorhandene csv-Dateien auf 

der micro-SD-Karte des Datenloggers gelöscht 

werden. 

 

Bei der Möglichkeit „Alle“ werden in der Excelmappe 

eventuell geladene Messdaten vor dem Laden 

automatsch gelöscht. 

Mit diesem Befehl können Sie in der Excelmappe 

vorhandene vorher geladene Messdaten bei Bedarf 

löschen. 

 

 

 

Hier ein Beispiel für den Anfang eines csv-Files 

 

Die Messdaten von den nacheinander geladenen CSV-Files  werden nach jedem Importvorgang zeitlich sortiert und 

doppelte Zeilen werden entfernt. Damit spielt die Reihenfolge des Imports keine Rolle und es wird der Tatsache 

Rechnung getragen, dass von Zeit zu Zeit und auch mit jeder Neueinschaltung des Datenloggers ein neues csv-File 

auf der micro-SD-Karte begonnen wird. 

Es wird empfohlen, als Taktrate im Datenlogger "AIRCO2NTROL 5000" 5 Minuten vorzugeben 

(Einstellung 300).  

Anmerkung: “csv” bedeutet „Comma-separated values“ = Werte, die durch Kommas getrennt sind. 

Die Messdaten werden in csv-Dateien abgespeichert. Der Name der Datei gibt an einem Beispiel erklärt Auskunft 

über folgendes: 

: 

Begonnen wurde die Datei am 2. Januar 2021 12:40:11.  Die letzte Speicherung erfolgte am 4. Januar 2021, 17:10 


